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Hallo liebe Leser*innen,
Körpersprache, Gesten, gesprochene Worte oder auch das, was 
nicht gesagt wird – Kommunikation ist vielseitig und hat viele 
Aspekte. Wir hoffen, dass Ihr in dieser Ausgabe der Freilern-
erzeitschrift manch Spannendes und Hilfreiches zum Thema 
erfahrt.
Es ist dieses Jahr erst die dritte Ausgabe der Freilernerzeit-
schrift. Wie auch beim Septré-Festival, wird für die Freilern-
erzeitschrift alles ehrenamtlich gemacht, von der Redaktions-
arbeit bis zum Verschicken. Erstrebenswert wäre zumindest 
einen kleine finanzielle Vergütung für die eingebrachte Arbeit 
zu erwirtschaften. Für die Layoutarbeit konnten wir das über 
einige Jahre leisten. Aktuell aber bangen wir bei jeder Ausgabe, 
ob wir noch die erforderlichen Druck- und Portokosten aufbrin-
gen können. So müssen wir immer Zeit zwischen unseren ande-
ren Aufgaben finden, und das ist dann oft weniger, als uns lieb 
ist. Denn wir machen die Arbeit gerne und freuen uns jedes Mal, 
wenn wir die fertige Freilernerzeitschrift wieder an Euch ver-
schicken können.
Zu was wir am allerwenigsten kommen, ist Werbung für uns 
zu machen. Wenn Euch die Freilernerzeitschrift gefällt, dann 
macht doch bitte bei passenden Gelegenheiten auf sie aufmerk-
sam und empfiehlt sie weiter.
Herzlich bedanken wir uns bei Simone Schmid für die erfreuli-
che und bereichernde Zusammenarbeit. Sie wird das Redakti-
onsteam verlassen, um eigene Projekte intensiver verfolgen zu 
können. Wir freuen uns, dass sie uns aber auch weiterhin mit 
Hinweisen, Texten und ihren schönen Fotos unterstützen will.
Wir wünschen euch ein wunderbares Jahr 2024!

Es grüßt im Namen des Redaktionsteams
Christiane Ludwig-Wolf
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Die 30. Internationale Konferenz für demokrasche Bildung 
(IDEC) 2023 in Nepal hat den Ausschuss für die Rechte des Kin-
des (CRC) der Vereinten Nationen aufgefordert, klarzustellen, 
dass die »Schulpflicht« als Garantie für den allgemeinen Zugang 
zu Bildung zu verstehen ist und nicht bedeuten darf, ein Kind 
zum Schulbesuch zu zwingen.

Die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte aus dem 
Jahr 1948 war die erste internationale Anerkennung des Rechts 
auf Bildung und drückte die Bedeutung dieses Rechts in Artikel 
26 aus: "Der Grundschulunterricht ist obligatorisch". Obwohl es 
üblich geworden ist, dies als »Schulpflicht für Kinder« zu verste-
hen, entspricht dies nicht der ursprünglichen Absicht, die sich 
hinter dieser Wortwahl verbirgt.

In den Protokollen der Sitzungen des Ausschusses zur Aus-
arbeitung der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte unter 
dem Vorsitz von Eleanor Roosevelt sind ausführliche Diskussi-
onen über dieses Wort festgehalten, aus denen eindeutig her-
vorgeht, dass niemand im Redaktionsausschuss zu irgendeinem 
Zeitpunkt beabsichtgte, das Wort »obligatorisch« als Zwang 
für das Kind zu interpretieren. Stattdessen heißt es im Gene-
ral Comment No. 11 des Ausschusses für wirtschaftliche, sozi-
ale und kulturelle Rechte (CESCR): »Das Element des Zwangs 
dient dazu, die Tatsache hervorzuheben, dass weder Eltern noch 
Erziehungsberechtigte noch der Staat berechtigt sind, die Ent-
scheidung, ob ein Kind Zugang zur Grundschulbildung haben 
soll, als fakultativ zu betrachten.«

Die IDEC-Resolution 2023 besteht darauf, dass der Grund-
satz des Kindeswohls in vollem Umfang respektiert werden 
muss und nicht aus politischer und administrativer Zweckmä-
ßigkeit in Frage gestellt werden darf.

Die Resolution wurde internationalen Befürwortern 
demokratischer Bildung aus vielen Ländern der Welt unter 

Leitung von Richard Fransham (Kanada), Sifaan Zavahir (Sri 
Lanka), Henning Graner (Deutschland) und Je’anna Clements 
(Südafrika) verfasst. Die Internationale Konferenz für Demo-
kratische Bildung hat diese Resolution am 19. Oktober 2023 in 
Nepal während ihrer Generalversammlung angenommen. Sie 
wurde dem UN-Ausschuss für die Rechte des Kindes anlässlich 
des Jahrestages des Übereinkommens der Vereinten Nationen 
über die Rechte des Kindes am 20. November 2023 übermittelt ◼

Internationaler 
Aufruf zur  
Erläuterung der 
»Schulpflicht«
Text: IDEC 

(von links nach rechts) Sifaan Zavahir aus Sri Lanka und Henning Graner aus Deutschland 
feiern die Verabschiedung der Resolution durch die International Democratic Education 
Conference (IDEC) im Oktober 2023 in Nepal

FAQ

F - Bedeutet dies, dass Kinder nicht zur Schule gehen sollten?

A - Nein, es bedeutet, dass Kinder dabei unterstützt werden sollten, eine 

Form der Bildung zu wählen, die sie und ihre Familien bevorzugen, sei es 

eine Schule, sei es Unterricht zu Hause oder eine andere Art der Bildung.

F - Wollen Sie die Bedeutung des Wortes »obligatorisch« ändern?

A - Nein, wir fordern den Ausschuss für die Rechte des Kindes auf, 

klarzustellen, was dieses Wort schon immer bedeutet hat, denn an vielen 

Orten der Welt herrscht darüber Verwirrung.

F - Bedeutet dies, dass mein Land keine Gesetze erlassen kann, die den 

»obligatorischen Besuch« einer Schule vorschreiben?

A - Es gibt Länder, die Gesetze erlassen, die gegen die Menschenrechte 

verstoßen. Die sogenannte »Schulpflicht« wird von der ursprünglichen 

Absicht der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte und dem 

Übereinkommen über die Rechte des Kindes nicht unterstützt und ist kein 

Ausdruck des Rechts des Kindes auf Bildung.

F - Bedeutet dies, dass Eltern ihre Kinder einfach zu Hause lassen oder sie zur Arbeit 

schicken können?

A - Nein. Eltern müssen ihre Kinder dabei unterstützen, ihr Recht auf 

Bildung wahrzunehmen, sei es zu Hause, in einer Schule oder auf andere 

Weise, die das Kind und die Familie bevorzugen

Quelle: mylifemy.education/

https://www.mylifemy.education/


Mach mit!
Die Freilernerzeitschrift dient dem Austausch und 
der Vernetzung untereinander. Wir freuen uns 
über Berichte von Treffen und Aktionen sowie über 
Beiträge zu unseren Schwerpunktthemen.  
Web: freilerner.de/mitmachen  
E-Mail: redaktion@freilerner.de
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Das Schwerpunktthema der Ausgabe Nr. 100 ist:

Freilernen in anderen Ländern

Wie sieht die Situation für Freilerner außerhalb von Deutsch-
land aus? Welche Möglichkeiten und Gesetze gibt es in den ver-
schiedenen Ländern und wie werden diese praktisch gehand-
habt und umgesetzt? Gibt es auch Länder, in denen es staatliche 
Unterstützung für Freilerner gibt? Und wie sieht es mit lokalen 
Angeboten und den Möglichkeiten zur Vernetzung aus? Wir 
freuen uns über Berichte von einheimischen und zugezogenen 
Familien und jungen Menschen aus der ganzen Welt.
Einsendeschluss für Beiträge ist der 31. Januar 2024. 
Die Ausgabe wird voraussichtlich im März erscheinen

Das Schwerpunktthema der Ausgabe Nr. 101 ist:

Geld & Ökonomie

Geld spielt für uns alle im Leben eine wichtige Rolle, auch wenn 
wir das oft lieber anders hätten. Wie können wir es uns leisten, 
unsere Kinder zuhause zu betreuen und lernen zu lassen? Wie 
kommen junge Menschen mit Geld in Kontakt und lernen damit 
umzugehen - sei es als Geschenk, regelmäßiges Taschengeld 
oder selbst verdient? Was bedeutet Geld für mich persönlich? 
Und welche Rolle nimmt Geld in der Gesellschaft ein? Welche 
Möglichkeiten gibt es, auch anders zu wirtschaften? Wie können 
post-kapitalistische Ansätze in der Praxis aussehen? Was kön-
nen wir von der Natur über Austausch und Kreisläufe lernen? 
Wie stellen wir uns eine Ökonomie der Zukunft vor?
Wir freuen uns auf eure Beiträge zu diesen und weiteren Aspek-
ten des Themas!

Einsendeschluss für Beiträge ist der 30. April 2024. 
Die Ausgabe wird voraussichtlich im Juni erscheinen
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